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Auf der Spezialitätenliste (SL) sind die Medikamente 

aufgeführt, die die Grundversicherung übernimmt

 Zuständig: BAG

 Aufnahmebedingungen: Wirksamkeit, Zweckmässigkeit, Wirtschaftlichkeit (WZW)

 Bei teuren Medikamenten: Anwendungsbeschränkungen

 Fabrikabgabepreis (FAP): zugunsten Hersteller

 Publikumspreis (PP): zulasten Krankenversicherung
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Hersteller erhält 72.5 Prozent der Vergütungen
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Bund: 210 Mio. (MwSt 2,5%)

Handel: 1,9 Mia. (ohne LOA-Taxen Apotheken)

▪ Preisbezogener Zuschlag in % des 

Fabrikabgabepreises

▪ Packungsbezogener Zuschlag in CHF abhängig von 

der Preishöhe des Fabrikabgabepreises

LOA: 328 Mio.

Jahr 2022

Pharma: 6,4 Mia
(Fabrikabgabepreis) 
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Mehr als die Hälfte der Medikamente wird in 

Apotheken abgegeben

 Apotheken

 Ärzte

 Spitäler ambulant

18%

Wertmässiger Anteil

29 %

53 %
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Über die Hälfte der Kosten entfallen auf patentierte 

Medikamente

■ Original, patentgeschützte 

Medikamente: Ein Arzneimittel mit einem 

bestimmten zugelassenen Wirkstoff  mit 

Patentschutz

■ Originale ohne Patentschutz

■ Generika und Biosimilar: Arzneimittel 

mit identischem Wirkstoff wie Originalpräparat, 

ohne Patentschutz. Austauschbar mit 

Originalpräparat nach Patentablauf.

28%

17%

54%

Wertmässiger Anteil
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Preisfestsetzung in der Schweiz: 

Auslandspreisvergleich, Therapeutischer 

Quervergleich und Preisabstandsregel

Patentschutz Patentschutz abgelaufen

Originalmedikament

½ APV ½ TQV

+                                         = Preis SL

½ APV ½ TQV

+                                         = Preis SL

Generika

Original              Preisabstandsregel

- = Preis SL

Medikament B

Medikament C

Medikament D

+ IZ (max. 20%)

Medikament B

Medikament C

Medikament D

TQV = Therapeutischer Quervergleich / APV = Auslandpreisvergleich
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Sonderfall biologische Arzneimittel

Patentschutz Patentschutz abgelaufen

Originalmedikament

½ APV ½ TQV

+                                         = Preis SL

½ APV ½ TQV

+                                         = Preis SL

Biosimilar

Original              Preisabstandsregel

- 25% = Preis SL

Medikament B

Medikament C

Medikament D

+ IZ (max. 20%)

Medikament B

Medikament C

Medikament D

TQV = Therapeutischer Quervergleich / APV = Auslandpreisvergleich
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Die Resultate des Preisvergleichs für 

patentgeschützte Medikamente

■ Original, patentgeschützte 

Medikamente

■ Originale ohne Patentschutz

■ Generika und Biosimilars

28%

17%

54%

Wertmässiger Anteil
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Wie wurde das Preisniveau der patentierten 

Medikamente verglichen?

 Hitliste 250 umsatzstärkste patentgeschützte Medikamente

 Preisrecherche in 9 Referenzländern des BAG

 Regelwerk bezüglich der Vergleichbarkeit – Basis Modalpackung (Dosierung, 

Packungsgrösse, mindestens 3 Preise in den 9 Ländern)

 239 Medikamente im Warenkorb nach Anwendung der definierten Regeln

 Umrechnung ausländische Preispunkte in CHF – Verwendete Wechselkurse

 BAG (01.2021-12.2022): CHF/€ 1.08, CHF/DKR 0. 1454, CHF/£ 1.26, CHF/SEK 0.1066 

 12-Monats-Durchschnitt SNB (03.2022-02.2023): CHF/€ 0.997, CHF/DKR 0.1340, CHF/£ 1.1593, 

CHF/SEK 0.0928 

 Vergleich Fabrikabgabepreis in der Schweiz von April 2023 mit Listen- resp. 

Höchstpreisen im Ausland, abzüglich gesetzlicher Rabatte 

 Indexbildung* mit Gewichtung nach Umsatz 2021

*Laspeyres-Index
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Im Ausland liegen die Preise im Mittel um 5.4% 

tiefer als in der Schweiz 

(BAG-Wechselkurs von €/CHF 1.08)

Index, Schweiz = 100
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Zum Vergleich: 12-Monatskurs SNB €/CHF 0.997
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Preismodelle erschweren Auslandpreisvergleich

 Die Preisdifferenz zum Ausland hat im Vergleich zum Vorjahr (2021: 8,8%) 

leicht abgenommen (2022: 5,4%).

 Für 60 der 250 verglichenen Medikamente gelten in der Schweiz sog. Preismodelle mit 

öffentlichen oder auch geheimen Preisabschlägen. 

 Der Preisabschlag muss von den Krankenversicherungen bei den Firmen pro 

abgegebenes Medikament zurückgefordert werden.

 Es muss davon ausgegangen werden, dass sich allerdings die Höhe der 

Preisabschläge zwischen den Ländern massiv unterscheidet. 

 Die Höhe der Preisabschläge im Ausland sind weder santésuisse, noch dem BAG 

bekannt.

 Patentgeschützte Medikamente ohne Preismodell sind im Ausland 9.4% günstiger, 

während die publizierten Preise von patentgeschützten Medikamenten mit 

Preismodellen im Ausland durchschnittlich 1.8% höher sind.
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